
EXXECNEWS

PRODUKTE

EXXECNEWS 3Nr. 08
08. April 2019

Die Hamburger Privatbank Beren-
berg hat zusammen mit der Kapital-
verwaltungsgesellschaft Universal-
Investment einen neuen ESG-Fonds 
aufgelegt. Der von Bernd Deeken 
gemanagte Aktienfonds „Berenberg 
Sustainable World Equities“ inves-
tiert mit einem Nachhaltigkeitsfokus 
in globale Aktien. Nachhaltigkeits-
aspekte beziehungsweise ESG-
Faktoren (Environmental, Social, 
Governance) sind bei Aktienfonds 
von Berenberg bereits seit Längerem 
ein elementarer Bestandteil der In-
vestitionsentscheidungen. Der neue 
Fonds ergänzt diese Aspekte um 
den positiven Effekt (Positive Im-
pact), den Unternehmen zur Lösung 
globaler Herausforderungen leisten 
können. So stellen Themen wie 
Bekämpfung von Wasserknappheit 
oder auch der Umgang mit dem 
demografischen Wandel ein struk-
turelles Wachstumsfeld für die aus-

gewählten Unternehmen dar.
Benchmark für das 50 bis 80 Werte 
umfassende Portfolio des Fonds ist 
der MSCI World. Nebenwerte mit 
überdurchschnittlichem Wachs-
tumspotenzial werden beigemischt. 
Angestrebt ist ein Active Share von 
mehr als 80 Prozent und ein hoher 
Tracking Error. Das Fondsmanage-
ment verfolgt einen aktiven Stock-
picking-Ansatz, der mit eigenem 
ESG-Research verknüpft wird.
Henning Gebhardt, Head of 
Wealth and Asset Management bei 
Berenberg: „Nachhaltigkeitskriterien 
gewinnen im Fondsmanagement eine 
immer größere Bedeutung – sowohl bei 
Institutionellen als auch bei Privatan-
legern. Mit unseren neuen Fonds sowie 
unserem ESG-Ansatz tragen wir dieser 
Entwicklung Rechnung und bekennen 
uns zu unserer gesellschaftlichen Ver-
antwortung.“ (DFPA/JF) ◆ 

www.berenberg.de

Berenberg erweitert Fondspalette um nachhaltigen 
Aktienfonds

Asuco emittiert weitere Namensschuldverschreibung

Das auf geschlossene Zweitmarkt-
Immobilienbeteiligungen speziali-
sierte Emissionshaus Asuco hat den 
Verkaufsprospekt für die Vermögens-
anlage „ZweitmarktZins 09-2019“ 
veröffentlicht und den Vertrieb der 
nachrangigen Namensschuldver-
schreibung gestartet. Das Emissions-
volumen beträgt 50 Millionen Euro 
und soll laut Prognose bis zum 30. 
September 2019 voll platziert und 
von den Anlegern eingezahlt sein. 
Diese können die Anleihe ab einem 
Betrag von 5.000 Euro zuzüglich 
fünf Prozent Agio zeichnen.
Potenzielle Anlageobjekte der 
Emittentin Asuco Immobilien-
Sachwerte GmbH & Co. KG sind 
unter anderem direkt zu erwerben-
de Immobilien, Beteiligungen über 

den Zweitmarkt an alternativen 
Investmentfonds (AIF) mit Im-
mobilieninvestitionen 
sowie sonstigen Gesell-
schaften (Zielfonds) 
und zu gewährende Ge-
sellschafterdarlehen an 
Zielfonds. Durch die 
geplante Risikostreu-
ung der Investitionen 
in Immobilien und auf 
ein Portfolio von Be-
teiligungen an mehr 
als 250 verschiedenen 
Zielfonds von voraus-
sichtlich mehr als 60 Anbietern 
wird die Emittentin nach Vollin-
vestition an voraussichtlich mehr 
als 400 Immobilien verschiedener 
Immobiliengrößen, Immobilien-

standorte, Gebäudetypen, Nut-
zungsarten und Mieter mittelbar 

beteiligt sein.
Anleger erhalten laut 
Verkaufsprospekt vari-
able Zinszahlungen in 
Höhe von bis zu 5,5 Pro-
zent per annum. Darü-
ber hinaus kann es einen 
Zusatzzins von bis zu 4,5 
Prozent per annum ge-
ben. Die Prognoserech-
nung sieht Zinsen und 
Zusatzzinsen in Höhe 
von circa 4,9 Prozent 

per annum für den Zeitraum 2020 
bis 2028 sowie circa 31,7 Prozent per 
annum für 2029 vor (mittleres Szena-
rio). Insgesamt sind bis zu circa 76,0 
Prozent (mittleres Szenario) Zinsen 

und Zusatzzinsen prognostiziert.
Die Vermögensanlage „Zweitmarkt-
Zins 09-2019“ hat eine Laufzeit von 
voraussichtlich zehn Jahren (bis 
zum 30. September 2029 zuzüglich 
Verlängerungsoptionen). Die Rück-
zahlung soll zu 100 Prozent des 
Nominalbetrages erfolgen. „Über-
durchschnittliche laufende Erträge und 
gleichzeitig attraktive Wertzuwächse 
sind in unseren Vermögensanlagen wei-
terhin möglich, denn wir achten auf 
niedrige Kosten und verfügen durch 
unsere langjährige Zweitmarkthisto-
rie über einen nahezu unbegrenzten 
Marktzugang für attraktive Investi-
tionen“, erläutert Dietmar Schloz, 
produktverantwortlicher Geschäfts-
führer der Asuco. (DFPA/TH) ◆ 

www.asuco.de

Renaio Assets legt mit Hauck & Aufhäuser offenen 
Infrastrukturfonds auf

Die Augsburger Renaio Assets GmbH 
legt gemeinsam mit Hauck & Auf-
häuser als AIF-Verwaltungsgesell-
schaft den ersten offenen Infrastruk-
turfonds im Bereich Wasserkraft auf. 
Ziel des Renaio Infrastruktur Fonds 
S.C.A., SICAV-RAIF ist es, die Ener-
giewende zu begleiten und Investoren 
die Möglichkeit zu bieten, in kleine 
und mittlere Wasserkraftanlagen zu 
investieren und neben einer guten Ren-
dite auch einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten. Die Mindestanlage 
beträgt 200.000 Euro.
Der in Luxemburg domizilierte Fonds 
investiert ausschließlich im EU28-
Raum und der Schweiz. Im Fokus 
stehen Wasserkraftwerke mit einer 
Leistung zwischen 200 Kilowatt und 
fünf Megawatt und einer Renditeer-
wartung von mindestens sechs Pro-
zent. Der Fonds wählt die Kraftwerke 
nach strengen vordefinierten Kriterien 
aus. So werden überwiegend Bestands-
kraftwerke im Alpenraum mit einem 
Track Record von zwei bis drei Jahren 
ins Portfolio aufgenommen. Als Bei-

mischung werden auch neue, schlüssel-
fertige und an das Netz angeschlossene 
Anlagen erworben. Eine Investition 
in Kraftwerke, die sich noch in der 
Bauphase befinden, erfolgt nicht. Es 
werden keine Projektierungsrisiken 
übernommen.
Nach Einschätzung des Fondsinitia-
tors und -beraters Renaio Assets bietet 
die Wasserkraft im Vergleich zu an-
deren Energiequellen die effektivste 
Erzeugung von elektrischer Energie. 
Allein ihr Wirkungsgrad von bis zu 
90 Prozent spreche für ihre Effektivi-
tät. Dazu stehe Wasser prinzipiell 24 
Stunden am Tag an 365 Tagen im Jahr 
zur Verfügung und sei weniger stark 
von regionalen und unterjährigen Wet-
terlagen abhängig. Damit unterliege 
die Stromerzeugung mit Wasserkraft 
geringeren Schwankungen als bei-
spielsweise Wind oder Photovoltaik. 
Zudem biete die lange Nutzungsdauer 
von Wasserkraftwerken aus heutiger 
Sicht die Basis für stabile und gut prog-
nostizierbare Erträge. (DFPA/JPW) ◆ 

www.renaio.de, www.hauck-aufhaeuser.de
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Dietmar Schloz

Lloyd Fonds: Marktstart mit vier Publikumsfonds

Ab sofort startet der Hamburger 
Vermögensverwalter Lloyd Fonds 
den Vertrieb seiner ersten vier Publi-
kumsfonds. Dabei handelt es sich um 
die zwei Aktienfonds „Lloyd Fonds - 
European Hidden Champions“ und 
„Lloyd Fonds - European Quality 
& Growth“, den Mischfonds „Lloyd 
Fonds – Best of two Worlds“ und den 
Rentenfonds „Lloyd Fonds - Special 
Yield Opportunities“. Alle Fonds 
verfolgen einen aktiven, auf Selek-
tion fokussierten Investmentprozess 
und sollen dadurch einen Mehrwert 
bieten. Die Fonds sind in jeweils drei 
Anteilsklassen R (Retail), I (Instituti-
onal) und S (Seed) erwerbbar. Als Ka-
pitalverwaltungsgesellschaft fungiert 
Universal-Investment. Eine Zeich-
nung ist seit dem 1. April zunächst 
für Seed-Investoren möglich, der breite 
Vertriebsstart erfolgt am 2. Mai 2019. 
Den Vertrieb aller Publikumsfonds der 
LF-Linie verantwortet seit Monatsan-

fang Peter Vogel als neuer Head of 
Sales.
Lloyd Fonds agiert bei den jeweiligen 
Fonds als Fondsadvisor. Verantwort-
lich für die beiden Aktienfonds sind 
Maximilian Thaler („Lloyd Fonds 
- European Hidden Champions“) so-
wie Christian Reindl („Lloyd Fonds 
- European Quality & Growth“). Der 
Schwerpunkt der beiden Aktienfonds 
liegt dabei auf europäischen Aktien. 
Beide sind Investmentexperten für 
innovative und qualitativ hochwer-
tige Wachstumsunternehmen. Der 
Mischfonds „Lloyd Fonds - Best of two 
Worlds“ wird gemeinsam von Reindl 
und Dr. Tobias Spies gesteuert, der 
auch den Rententenfonds „Lloyd 
Fonds - Special Yield Opportunities“ 
verantwortet. Der Rentenexperte in-
vestiert bevorzugt in Opportunitäten 
und Sondersituationen, die durch In-
effizienzen entstehen. (DFPA/JF) ◆
www.lloydfonds.d

Natixis Investment Managers erweitert Netzwerk

Mit der Aufnahme des neu gegrün-
deten Vermögensverwalters The-
matics Asset Management unter 
sein Markendach erweitert Natixis 
Investment Managers sein Ange-
bot an aktiven Aktienstrategien. 
Die neue Tochterge-
sellschaft versteht sich 
als Anbieter von glo-
balen Themenfonds, 
die unter anderem 
gezielt in die Bereiche 
Sicherheit, Wasser 
sowie Künstliche In-
telligenz und Robo-
tik investieren. Erste 
Fondsstrategien sollen 
im zweiten Quartal 
zur Verfügung stehen.
An der Spitze von Thematics ste-
hen Karen Kharmandarian, Vor-
sitzender und Chief Investment 
Officer, sowie Mohammed Amor 
als geschäftsführender Partner und 
Leiter Geschäftsentwicklung. Zum 
Investmentteam zählt neben Arn-
aud Bisschop, Frédéric Dupraz 

und Nolan Hoffmeyer, die bereits 
im November zu Natixis IM wech-
selten, auch Simon Gottelier, der als 
Portfoliomanager vor allem für Stra-
tegien im Bereich Wasserinvestments 
verantwortlich sein wird. Vor seiner 

Zeit bei Natixis IM hatte 
das Team bereits elf Jahre 
in der Entwicklung und 
beim Management von 
Themenfonds zusammen-
gearbeitet und dabei über 
21 Milliarden US-Dollar 
verwaltet.
 „Die Aufnahme von The-
matics Asset Management 
ergänzt unser Angebot 
im Aktienbereich um den 
wichtigen Ansatz spezi-

alisierter Themenfonds. Das große 
Know-how, der nachgewiesene Track 
Record sowie der äußerst aktive In-
vestmentansatz des Teams passen per-
fekt in unser Multi-Affiliate-Modell“, 
kommentiert Jean Raby, CEO von 
Natixis IM. (DFPA/JPW) ◆
www.im.natixis.com
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Jean Raby


